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Es war einmal ein Stift. Ein ganz normaler Stift als es garnix gab. Aber plötzlich zitterte der 
Stift, er hüpfte, rollte ein bisschen und fing an zu malen.  
 
Er malte einen Jungen. „Wie heiße ich?“ fragte der Junge. Und sagte der Stift, „Banjo!“  
„Klasse!“ rief Banjo, „Mal mir ein Hund.“  
 
Da malte der Stift ein Hund. „Wie heiße ich?“ bellte der Hund. „Eh...“ sagte der Stift, 
„Flasch!“ 
 
„Cool!“ sagte Flasch. „Mal mir ne’ Katze.“ 
 
Der Stift guckte Flasch an.  
 
„Bitte?“ er wieder. 
 
„Na, gut,“ sagte der Stift, und malte eine Siamkatze. „Wie heiße ich?“ maunste die Katze. 
„Eh... Ming,“ sagte der Stift. 
 
„Schön!“ maunste Ming, dann sah Ming Flasch an. Au backe dachte Ming und sauste davon 
und Flasch und Banjo hinter her.  
 
Dann malte der Stift die ganze Welt! Aber dann wurden manche Leute wütend wie sie 
gemalt werden. „Wir sind schwarz und weiß!“ Riefen sie! 
 
Dann malte der Stift einen Pinsel. Dann, wie du weißt, hat der Pinsel (Kitty war ihr Name) 
alles angemalt. 
 
Aber leider war da wieder Drama: manche Leute möchten nicht Bestimme Sachen haben.  
 
Da malte der Stift ein Radiergummi. Der hat die Sachen wegradiert, und dann haben Kitty 
und der Stift wieder gemalt wie die Leute wollten.  
 
Und Kitty, Radiergummi und der Stift waren beste Freunde. 
 
 


